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Sambia – 
72 Volksgruppen bilden 
einen Staat
Einblicke in eine 
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Der Band thematisiert unterschiedliche Aspekte sambischer Kultur und Gesell-
schaft und beleuchtet dabei traditionelle, moderne, kontroverse und heraus-
fordernde Aspekte. Die disziplinären Zugriffe erfolgen aus unterschiedlichen 
Richtungen: Erziehungswissenschaft, Soziologie, Philosophie und Politikwissen-
schaft. So wird z.B. das Thema „Aufwachsen“ auf mehreren Ebenen verhandelt: 
Welche Chancen bietet das Bildungswesen? Wie erleben Kinder das Aufwachsen?

Die Herausgeberinnen: Prof. Dr. Maria Anna Kreienbaum, Professorin am Lehr-
stuhl Theorie der Schule/Allgemeine Didaktik, Bergische Universität Wuppertal
Ronja Pillmann, wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Theorie der 
Schule/Allgemeine Didaktik, Bergische Universität Wuppertal

Titelbildnachweis: Tribal and Linguistic Map 
of Northern Rhodesia, published by courtesy 
of the National Archives of Zambia


